
"Die angekündigte Freilassung von Gilad Shalit ist ein 
hoffnungsvolles Zeichen der Annäherung zwischen Israel 
und den Vertretern der Palästinenser. Auch wenn aufgrund 
der bislang nicht nur in diesem Fall gemachten Erfahrungen 
noch größte Vorsicht angebracht ist, kann dieser 
Verhandlungserfolg vielleicht auch Ausstrahlungswirkung 
für eine weitere Annäherung haben", reagiert der 
Nürnberger CSU-Bundestagsabgeordnete und 
Präsidiumsmitglied der Deutsch-Israelischen Gesellschaft, 
Michael Frieser, auf die angekündigte Freilassung des vor 
über fünf Jahren verschleppten israelischen Soldaten.

Bereits im Oktober 2010 hatte die CDU/CSU-
Bundestagsfraktion in einem überfraktionellen Antrag ihre 
Forderung nach Freilassung des Soldaten Gilad Shalit 
bekräftigt und die Entführung mit großem Nachdruck 
verurteilt.
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